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Ergebnis der PISA-Studie 2010 – Wir haben die Zeichen der Zeit
erkannt

Zur Veröffentlichung der Ergebnisse der jüngsten PISA-Studie erklärte die
bildungspolitische Sprecherin der CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen
Landtag, Heike Franzen, heute (07.Dezember 2010) in Kiel:

„Das Ergebnis der Studie hält uns deutlich vor Augen, dass unsere jüngsten
bildungspolitischen Entscheidungen in die richtige Richtung weisen. Während
deutsche Schülerinnen und Schüler in Mathematik und Naturwissenschaften
etwas besser abschneiden als beim letzten Test, gibt es noch deutliche
Defizite beim Lesen.“
Im Rahmen der Haushaltsverhandlungen sei die Leseförderung besonders
berücksichtigt worden.

„CDU und FDP haben mit den Änderungsanträgen zum Haushalt die richtigen
Akzente gesetzt. Gegenüber dem ersten Haushaltsentwurf konnten merkliche
Steigerungen des Ansatzes bei Maßnahmen zur Leseförderung durchgesetzt
werden“ so Franzen.
Auch seien gemeinsam mit der FDP höhere Ansätze im Haushalt für
Fördermaßnahmen beim Übergang vom Kindergarten in die Schule,
Fortbildungen von Lehrerinnen und Lehrern und die Schulsozialarbeit erreicht
worden. 

Franzen: „Ich bin mir sicher, dass unsere Beschlüsse langfristig gute Erfolge

Pressesprecher Dirk Hundertmark Landeshaus, 24105 Kiel
Telefon 0431-988-1440 Telefax 0431-988-1443 E-mail: info@cdu.ltsh.de Internet: http://www.cdu.ltsh.de

Seite 1/2



für Schleswig-Holsteins Schülerinnen und Schüler erzielen werden.“
Die bildungspolitische Sprecherin dankte den Lehrkräften für ihre engagierte
Arbeit an den Schulen: „Die Lehrkräfte haben sich seit den ersten
Vergleichstests völlig neuen Herausforderungen stellen müssen. Für sie ist es
ein gutes Signal, dass ihre Arbeit Früchte trägt.“ 

Seite 2/2


